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Lasst Meinen Geist Großes unter euch vollbringen

Werdet stille in Mir! Sammelt Kraft aus Meiner Kraft, damit euer Körper, eure Seele und euer Geist erstarke! 

2 Seht, Ich bin mitten unter euch! Mein Geist ist allmächtig. Mein „Heiliger Geist“ möchte alle Menschen, die willig sind, Meinen Geist aufzunehmen, erfassen.

3 Ihr feiert heute das Pfingstfest. Es bedeutet Ausgießung des heiligen Geistes. Mein „Heiliger Geist“ kann aber nur in reine, Mir zugetane Herzen fließen, in die Menschen, die sich ganz Mir ergeben haben und Meine Wege wandeln.

4 O seht, Ich bin ein heiliger Gott, und ihr dürft diese Heiligkeit verspüren. Ich bin ein Gott alles Lebens, und alles Leben ist aus Mir hervorgegangen und lebt aus Meinem göttlichen Odem. 

5 So lasst alles Menschliche von euch abfallen, was euch noch hindert, damit das reine Gold in euch zutage treten kann, und Ich dieses Gold heben darf.

6 O seht, Ich bin gekommen, um ein Neues zu gestalten. Einen neuen Sinn will Ich euch geben und ausrüsten mit Meinen heiligen Kräften, und ihr, die diese Kräfte vonnöten habt, dürft heute diese heilenden und segnenden Kräfte empfangen, und sie werden jetzt euren ganzen Körper durchströmen. 

7 Meine Kinder, lasst euch heiligen und lasst euch freimachen von allen Gebundenheiten, damit euer reines Inneres zutage treten kann, und ihr nicht mehr von eurem menschlichen Hin und Her gerissen werdet.

8 O seht, Ich bin der „Ich-Bin“, der Ich immer war und in Ewigkeit sein werde! Ich bin gekommen, um euch zu läutern, um euch frei zu machen, um euch in eurem Inneren zu stählen, damit ihr diese „Meine heiligen Kräfte“ weitergeben könnt, und in der Vollmacht dieser Kraft stehen dürft. Steht ihr schon in der Vollmacht Meiner heiligen Kraft? Steht ihr so sehr unter Meinem heiligen Geist, dass dieser heilige Geist durch euch vom wahren Leben zeugen kann.

9 Noch seid ihr strauchelnd, noch kehrt ihr euch immer wieder von Mir ab. Nur wer Mir zugewandt ist und allein nach Mir, dem heiligen reinen Leben Ausschau hält, wird es erringen. Bleibt nicht an der Oberfläche haften, sondern geht in die Tiefe. Dort werdet ihr Mich in Meinem wahren göttlichen Sein erkennen. Abstreifen will Ich heute von euch alles, was aus der negativen Welt zu euch gekommen ist und euch hindert, Mein reines ewiges Wort aufzunehmen.

10 Es sind so viele Kräfte, die jetzt in dieser Zeit wirken, die den Menschen nicht zur Besinnung kommen lassen. Es stürmt so vieles auf ihn ein, er wird hin- und hergerissen und gleicht oft einem Spielball, der hin- und hergeschleudert wird. 

11 Wann werdet ihr standhaft in eurem Inneren, stark und kräftig? Wann könnt ihr wahre Zeugen Meiner Liebe und Meines Geistes sein? Auf Meine Jünger und Nachfolger habe Ich Meinen heiligen Geist ausgegossen. So will Ich auch heute Meinen heiligen Geist über alles Fleisch ausgießen, so wie es in eurer Schrift geschrieben steht, über Knechte und Mägde. Eure Jünglinge sollen weissagen, Gesichte und Träume haben. Ihr dürft von Meinem Geist erfüllt sein, aber nur den, der sich Mir willig hingibt, wird und darf diesen heiligen Geist in sich verspüren. Meine Jünger wurden verwandelt in einem Nu. Sie nahmen diese geistigen Worte auf. Sie sprachen und redeten in Zungen und in anderen Sprachen. Durch Meinen Geist in den Menschenherzen, wurden diese Worte - die gegeben waren – verstanden.

12 O seht, Mein Geist hat eine wandelnde und eine verwandelnde Kraft. Diese Kraft will Er auch in eurem Leben haben. Mit Feuerzeugen Meines Geistes will Ich auf euch herniederkommen, damit ein Neues in euch werde. 

13 O wahrlich, Ich sage euch:

Es wird nicht mehr viel Zeit vergehen, dann werden die Menschen etwas erleben, was nicht jeder in sich erfassen kann, was sein ganzes irdisches Leben auf den Kopf stellen wird, was ihn im Inneren so sehr berühren wird, weil er nicht mehr derselbe sein wird, der er früher war.

14 Viele nehmen Mein Wort zu leicht. Viele Menschen hören Mein Wort, aber sind nicht Täter desselben. Es rauscht an ihren Ohren vorüber. Doch wichtig ist es, nach Meinem Wort und Meiner Wahrheit und in Meinem Geist zu leben. 

15 O Kinder dieser Erde, wie viel Geduld muss Ich mit euch haben. Stellt Mich stets in eurem Leben an die erste Stelle, und alles andere wird euch hinzugegeben werden. Habt keine anderen Götter neben Mir; denn Ich bin euer Herr und Meister, euer Gott und Heiland, euer Erlöser, Bruder und Freund in allem.

16 So lasst heute aus Meiner jenseitigen Welt die Harfen erklingen, die Meine Engel berühren, und ihr werdet die wunderbaren Melodien in euch aufnehmen können. O seht, es sind so viele hier in eurer Mitte, doch sie mussten warten und warten und warten.

17 Lasst Meine Engel stets in eurem Herzen wirken, darum bitte Ich euch! 

 Lasst Meinen Geist unter euch Großes vollbringen!
Stellt all euer Eigenwesen zurück, um Mich allein zu verherrlichen, der Ich der Anfänger und Vollender all eures Glaubens bin! 

18 O Wahrheit, o Licht, o Liebe, erfasse du jetzt die Herzen der Meinen, mache sie trunken von dieser Liebe, von diesem Geist, damit sie ihn in ihrem ganzen Körper verspüren, damit er wandelnd, heilend und segnend wirken kann. 

19 So wunderbar ist das Leben. Ich nenne euch „Meine geliebten Schafe“, die ihr alle auf dem Weg seid. Doch noch viel, viel mehr Verinnerlichung ist notwendig. Durch diese Verinnerlichung werdet ihr Mich in euch vernehmen. 

20 Immer wieder will Ich eure Herzen und Sinne berühren, euch ganz freimachen von all dem, was jetzt noch so schwer auf euch lastet. Mein „Heiliger Geist“ möchte euch wie mit Schwingen emportragen. Er möchte euch hineinsehen lassen in dieses wunderbare Reich, in Meine Herrlichkeit, welche Ich für euch zubereitet habe. 

21 So dürft ihr Segen um Segen empfangen in dieser Stunde und euer Inneres Mir ganz erschließen und euch Mir ganz übergeben. Sagt in eurem Herzen: „Vater, wie Du willst, nicht mein, sondern allein Dein Wille geschehe! Ich bin Dein demütiges Kind, tue mit Mir, was du willst!“ Alles will ich auf mich nehmen um Deines Namens willen. Wenn Du mich senden willst, so sende mich! Wenn Du durch mich sprechen willst, so spreche Du durch mich! Es sollen aber Deine Worte sein, geliebter Vater, geliebter Jesus Christus, handle und wirke Du durch mich, damit ich ein leuchtendes Beispiel sein darf für alle meine Brüder und Schwestern, für alle, die Dich noch nicht gefunden haben!“

22 Leuchtend und strahlend möchte Ich euch sehen, von Meinem Licht erfüllt! Lasst dieses Licht aus euch strömen! Bleibt in der Wahrheit und weicht nicht von dieser Wahrheit ab! Seid wahr zu euch selber! Seid wahr zu all euren Geschwistern! Seid wahr zu allen Menschen! Seid aufrichtig und verliert euch nicht und legt die Maske ab, die ihr sooft noch tragt, damit man euch erkennt, wie ihr in Wahrheit seid. 

23 Ihr dürft euch jeden Tag wieder neu an Mich wenden. Habe Ich euch nicht schon soviel vergeben, Meine Kinder? Wann endlich seid ihr doch so weit, dass ihr zu reinen Zeugen Meiner Liebe und Meines Geistes werdet.

24 Wann kann Ich euch so erfüllen mit Meiner göttlichen Macht und göttlichen Kraft?
25 Ihr dürft Mein Wort hören, ihr dürft nach Meinem Wort leben und dürft Ernst machen in eurem Leben; denn dieses ist das Wesentliche. Alles das, was ihr eh und jeh gelobt habt, habt ihr es gehalten, Meine Kinder? Hat euch nicht immer wieder die Welt in die Tiefe hinabgezogen. Die Welt hat starke Arme, die Welt umfängt euch so oft. Reißt euch los; denn es ist jene Welt, die nicht aus Mir ist. Meine Welt ist licht und rein, und in dieser reinen Welt sollt ihr leben, und reine Gedanken haben, einen reinen Sinn und ein reines Herz. 
26 Pflegt alle Meine göttlichen Tugenden, damit sie euch mehr und mehr zu eigen werden. Ihr kennt alle diese göttlichen Tugenden. Sie stehen in eurer heiligen Schrift geschrieben. Strebt diese göttlichen Tugenden an; denn sie sind es wert, dass ihr euer Leben ganz danach ausrichtet. 

27 O Meine Freunde, Meine Brüder, Meine Schwestern, Ich sehe unter euch auch gebrochene und zagende Herzen, Ich sehe eure Krankheiten und Schmerzen. Frei machen will Ich euch, ganz frei von all dem, was euch belastet. O lasst euch doch berühren mit Meinen heilenden Händen, damit ihr diese wunderbaren Segnungen und Heilungen heute und jetzt verspüren könnt. Ich bin gekommen, um euch heil zu machen und zu heilen von allen Gebrechen.

28 Seht, Meine Kraft und Meine Macht ist unendlich. Ihr betet doch: „Dein Reich komme zu uns, Deine Macht, Kraft und Herrlichkeit soll uns offenbar werden jetzt in unserer Mitte!“ 

29 O seht diese Feuerzungen und nehmt sie auf! Seid bereit und willig, Mir euer Leben ganz zu übergeben! Behaltet nichts, aber auch gar nichts zurück, Meine Kinder, sondern werft alles in die Waagschale! Ihr habt nichts zu verlieren, aber alles zu gewinnen.
30 Es sind auch heute wieder viele aus der jenseitigen Welt unter euch. Sie haben teil an dieser Stunde und an den Segnungen. Sie dürfen teilhaben an der Kraft, die heute strömt aus Meinem lebendigen Sein, die alle Seelen und Herzen berühren möchte. So sind auch sie mit eingehüllt in den großen Stromkreis der göttlichen Liebe, in die Wahrheit und in Meinen Frieden. 

31 Gebt euch jetzt in Meinen Frieden. So dürft ihr diesen Frieden in euer Inneres aufnehmen. So dürft ihr diese heiligen Kräfte ganz bewusst über euch fließen lassen. Glaubt, Meine Kinder, glaubt Meinem Wort! Mein Wort, welches Ich euch schenke, ist Wahrheit. Dieses Mein Wort wird euch freimachen und euch lösen, sowohl von allen Fesseln der Vergangenheit und auch von allen Fesseln der Zukunft; denn frei und ungebunden dürft ihr euren Weg nehmen, und dennoch Mir in eurem Herzen in ganzer Liebe ergeben.

32 Seht, Ich sagte zu euch: „Ich mache alles neu!“ Alles will Ich neu machen in eurem Leben, und wieder sage Ich: “Lasst das Alte vergangen sein und schaut nicht mehr zurück; denn heute ist der Tag, wo die Gnade und die Liebe fließt!“ Heute ist der Tag, an dem ihr euch Mir ganz ergeben dürft! Heute ist der Tag, wo ihr in eurem Inneren Meine Herrlichkeit erleben könnt.

33 So tut eure geistigen Augen auf und öffnet eure Herzen ganz weit; denn es ist so viel unendlich viel Liebe, die euch zufließt, auch Liebe von Meinen heiligen Engeln, die unter euch sind. Es ist von unendlicher Wichtigkeit, wenn ihr diesen Raum betretet, d.h. das innere Heiligtum, dass ihr eure Schuhe auszieht, d.h. dass ihr alles Weltliche draußen lasst, um in dieser heiligen Verbindung mit Mir zu sein. 

34 So dürft ihr eure Wege gehen. Ihr dürft alle Hilfen in Anspruch nehmen, die euch aus Meinen geistigen Welten zuteil werden. Ihr dürft aber auch Schenkende und Gebende sein für eure Mitbrüder- und schwestern, d.h. teilt eure Liebe aus und schenkt Verzeihen, aber auch Verstehen und lasst in euren Herzen keinen Argwohn sein, sondern lasst auch eure Herzen reinigen, damit ihr ganz rein vor Mir erstehen könnt. 

35 Es ist so etwas Wunderbares, um die geistigen Dinge zu wissen, und eingeführt zu werden in das Reich des wahren Lebens und in die Wahrheit. Ihr wisst es, Meine Kinder, Mein Reich ist nicht von dieser Welt. Wer dieses Reich erringen will, muss sich sehr darum bemühen; denn nichts wird dem Menschen geschenkt, alles muss er erarbeiten. Wohl lass Ich Meine Gnade walten, wenn ein Mensch reuevoll und bußfertig zu Mir kommt. Ich werde ihm dann vieles erlassen, wenn er bereit ist, bewusst Meinen Weg zu gehen. Alle die geistigen Dinge müssen erarbeitet werden.
36 Es wird oft viel von euch gefordert, es bedeutet manchmal Tränen und Leid, Selbstaufopferung und Hingabe. O seht, alles ist dazu da, um in euch das reine Juwel hervorzuheben, es leuchten zu lassen, damit das, was tief in eurem Inneren verborgen ist, dieses wunderbare Licht, erscheinen kann und auch gesehen wird. 

37 Sind eure Werke, Werke der Liebe oder stellt ihr noch Forderungen, Meine Kinder? Entäußert euch selbst, so wie Ich Mich entäußert habe und Knechtsgestalt annahm, um den Meinen zu dienen. Mir war kein Opfer zu groß, Mir war aber auch kein Mensch zu gering. Ich begab Mich zu den Armen und Hilflosen, zu den Sündern und Gebrechlichen, zu den Ausgestoßenen, und überall strich Ich mit sanfter Hand über die Häupter der Menschen, die in so großen Nöten waren, um ihnen all das abzunehmen, um sie frei zu machen, um ihnen Meine Liebe und Barmherzigkeit zu schenken.

38 Auch ihr könnt all jenen, die um euch sind, Barmherzigkeit schenken. Ihr dürft aber auch alle ermuntern, die des Trostes bedürfen. Der Trost wird fließen aus Meiner heiligen Quelle und wird sie aufrichten. 

39 So lasst stets eure Herzen sprechen, aber nicht euren Verstand. Der Verstand soll sich stets dem Herzen unterordnen. Im Herzen liegt das Gefühl. Im Herzen liegt die Bereitschaft der Liebe, sich selbst zu verschenken. Tief drin im Herzen ist „Mein heiliges Herz“ verborgen. In eurem geistigen Herzen ist es eingesenkt. Manche nennen es auch das Seelenbläschen, in dem Mein Herz ruht; denn jeder unter euch trägt „Mein heiliges Herz“ und „Mein heiliges Leben“ in sich, ob er sich dessen schon bewusst ist oder noch nicht. 

40 Ich sprach schon einmal darüber, Ich habe Meinen Geistfunken in euch hineingelegt, aber auch Meinen Liebefunken, so wie den Erlöserfunken. 41 Stellt sie euch in der Drei-Einheit der drei Herzen vor, eures leiblichen Herzens, eures seelischen Herzens und eures geistigen Herzens. Wenn diese drei mit einander in einer wunderbaren Einheit verschmelzen können, dann wird sich vieles in eurem Leben wandeln. 

42 O Meine geliebten Kinder, noch befindet ihr euch in der Erdenschule. Ihr könnt in dieser Erdenschule nur weiterschreiten, wenn ihr eure Lektionen lernt. So seid nicht müßig, sondern seid eifrig bemüht, zu dem heiligen Ziel zu gelangen.

43 Alles will Ich in euch hineinlegen, wessen ihr immer bedürft; denn alles ist in der Tiefe eures ewigen Seins verborgen. Ihr durftet ja schon immer durch Mein Wort erkennen, dass ihr nicht nur zeitliche, sondern ewige Wesen seid. Habt ihr euch nicht oft weit von eurem ewigen immer währenden Wesen entfernt, indem ihr in die Stofflichkeit hinabgefallen seid und euch in der Stofflichkeit verloren habt? 

44 Die Glocken der Heimat rufen euch: „Kehrt zurück und erkennt euer wahres unendliches Sein, dass in leuchtender Schönheit vor euch erstrahlt. Warum begebt ihr euch immer wieder in die Trennung hinein? Warum identifiziert ihr euch immer wieder nur mit eurem Körper und vergesst dabei eure Seele und euren Geist?  Identifiziert euch mit eurem ewigen Geist, der in euch ruht! 

45 Es wird sich eure Seele und euer Geist so wunderbar erschließen wie eine  tausendblättrige Lotosblume. Sie wird aus euch strahlen. Sie kann durch den Strahlenkranz, den ihr dann um euch haben werdet, sichtbar werden Doch 

wie weit seit ihr davon noch entfernt, dass diese wunderbaren geistigen Lichtkräfte aus und durch euch strahlen können! 

46 Da der Mensch sich immer wieder mit der Dunkelheit - dem lichtlosen Zustand - verbindet, wird auch sein Seeleninneres verdunkelt. Es ist so wichtig - jetzt in dieser Zeit – sich mit dem Licht zu verbinden und sich täglich unter dieses Licht zu stellen, damit die Lichtkräfte euren Körper durchfließen können, damit eure Zellen leuchtend werden von diesem göttlichen Licht.

47 Es gibt auch Licht, welches von unten kommt, welches jeglicher Schönheit und Strahlkraft entbehrt. Dieses Licht aber aus Meinen geistigen Bereichen, aus Meiner Welt, wird euren Körper durchlichten und durchstrahlen, bis ihr selbst zum Licht werdet.

48 Noch wirft der Mensch Schatten, wenn er sich in der Sonne bewegt. Wenn aber euer Körper so licht und rein wird, wirft er keinen Schatten mehr. Dann kann Meine heilige Sonne durch ihn hindurchfließen und alles ist Licht. Denkt gut darüber nach; denn es ist so unendlich wichtig für die „Kommende Zeit!“, dass ihr euch durchstrahlen lasst von Meinem göttlichen Licht. 

49 Wie oft habe Ich euch schon gesagt, dass ihr des „Lichtes Kinder“ seid. Werdet euch dessen immer mehr bewusst. Ihr müsst wieder dazu heranreifen, denn ihr habt eure Identität verloren. Ihr kennt euch oft selbst nicht mehr, weil die Dunkelheit euch immer wieder hinabzieht.

50 So vieles habe Ich euch in all den Jahren schon erklärt, so vieles habe Ich euch zuteil werden lassen. Warum muss Ich euch immer wieder zurufen: 

„Arbeitet noch mehr an euch selbst!“
Übt Selbstdisziplin und Selbstbeherrschung!“
51 Nehmt euch selbst – wie ihr sagt – beim Schopf und zieht euch heraus aus all dem, was euch hinunterziehen möchte! 

52 So viel Freiheit habe Ich euch auf eurem Erdenweg mitgegeben. Euer „Freier Wille“, ist dieser nicht kostbar? Niemals werde Ich über euren „Freien Willen“ verfügen, so ihr nicht aus euch selbst ihn Mir wieder willig zurückgebt, damit Ich allein durch euch wirken kann.

53 Freimachen will Ich euch von all eurer Sünde und Schuld, aber nur, wenn ihr im Herzen gewillt seid, euer Leben zu ändern, um bewusst Meinen Weg zu gehen. Warum lasst ihr euch immer wieder zurückziehen? Warum lasst ihr euch aufhalten und strebt nicht unermüdlich auf dieses heilige Ziel zu? 

54 Wie oft habe Ich euch schon gesagt: „Mein Kreuz steht hoch aufgerichtet auf dieser Erde. Es ist ein leuchtendes Kreuz. Haltet euch an diesem Kreuz fest; denn dieses Kreuz wird für euch den wahrhaften Sieg bedeuten. 

Dieses Kreuz wird ewig in allen Meinen Welten erstrahlen.
55 Es ist das Kreuz des Heils und der Erlösung. Es ist zum Symbol geworden, nicht nur für eure Erde, sondern in allen Welten Meines Universums wird dieses Kreuz als „Leuchtendes Fanal“ des Sieges stehen. 

56 Meine Kinder, Meine Welt ist unendlich. Meine Welt umgibt euch jetzt. Es ist eine Welt voll Schönheit, eine Welt voll Harmonie, o dass diese Welt euch jetzt doch ganz, ganz einhüllen möchte und ihr eintauchen dürft in diese Welt mit all euren Gefühlen und Sehnsüchten, die ihr in euch tragt, auch mit all euren Wünschen und Hoffnungen, euren guten Vorsätzen! Diese Welt will euch einhüllen und im Herzen Frieden, Gelassenheit, Freude und das Wissen schenken, dass Ich euch alles in eurem Leben bin und immer sein werde.

57 Lasst jetzt die „Heiligen Kräfte“ und die „Heilige Liebe“ fließen! Es sind einige unter euch, die krank sind, auch in der Ferne, die heute nicht gegenwärtig sein können. Diese heiligen und heilenden Kräfte fließen jetzt. Wenn ihr euch darauf einstellt und im Inneren auftut, werdet ihr diese Heilkräfte jetzt verspüren dürfen. Sie werden durch euren ganzen Körper fließen. Nehmt sie bewusst auf! Dankt auch dafür! Nur der, der danken kann für seine Leiden und Schmerzen, wird Hilfe erfahren! Oft klagt Mich der Mensch an: „Warum o Gott   <<< Ende der Bandseite >>>   Fragt euch in eurem Inneren! So wie Ich schon sagte: „Heilen will Ich euch von all euren Gebrechen!“ Ihr dürft ganz frei werden, ihr dürft heil werden, nicht nur an eurem Körper, sondern auch an eurer Seele und eurem Geist. Wenn ihr heil seid, dann dürft ihr ausrufen: „Ja Vater, 

Du bist mein Heil, 

Du bist mein Arzt, 

Du bist mein innerer Helfer, 

Du bist in mir, 

Deine Kraft und Gesundheit strahlt jetzt durch mich und kommt jetzt durch mich zum Ausdruck und ich danke Dir von ganzem Herzen und ganzer Seele dafür.

58 So dürft ihr euch Mir immer zuwenden, Meine Kinder. Seid nicht kleingläubig und zweifelnd, sondern nehmt Mich beim Wort, Mich, euren Gott, der euch dieses Heil verheißen hat! Auch künftiger Zeit dürft ihr daran teilhaben.

59 Es wurde euch schon gesagt, dass 

noch große Krankheiten über die Menschen kommen werden;
denn vieles ist im Umbruch. Wer stark in seinem Inneren ist, kann diese negativen Kräfte abwenden. Alles das wird auch von Meinem Widersacher gesteuert, der alles dieses Ungute, was jetzt die Menschen überfällt, freisetzt. Dadurch, dass er noch seinen freien Willen hat, darf er noch die Menschen versuchen. Wohl aber dem, der sich vor diesen negativen Kräften schützen kann! 

60 Ihr könnt euch schützen, solange ihr euch unter Meinem Schutz und Licht, und in Meiner Wahrheit euch befindet. 

61 Seht die Taube, die dort oben schwebt. Es ist eine weiße Taube. Sie vervielfältigt sich jetzt. Ihr dürft jetzt eure Hände öffnen. Jeder wird eine Taube in seine Hände nehmen dürfen. Sie schmiegt sich in eure Hände hinein. Sie will euch sagen: „Ich bin von dem gesandt, der Herr des Himmels und der Erde ist. Ich verkörpere den heiligen Geist, der euch zuteil werden will. 

62 Lasst diese Ströme Meines Geistes jetzt unter euch wirken! Jeder darf das empfangen, woran er glaubt. Seid eingehüllt in göttliche Liebe und in Meine Zärtlichkeit, die euch umgibt, wie ein Vater Seine Kinder. Vergesst es nicht!   Amen.

Geistesschau von E.M.: ???
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